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Kreisliga Herren Gruppe 05

SC Polonia Hannover II : TuS Empelde II 
Samstag, 19.11.2022, 14:00 Uhr

Zwei Punkte dank Hagedorn für den TuS Empelde II in der 
Kreisliga Herren Gruppe 05

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 32:24 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TuS Empelde II ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 05 gegen den SC
Polonia Hannover II. 180 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Thomas Kerber den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Smigielski / Majewski beim 11:6, 11:9, 10:
12, 12:10 gegen Wendland / Kerber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gradowski /
Glombik bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Rüffer / Oziom. Es war
ein langes Spiel, bis Kewitsch / Karolczak ihre 2:3-Niederlage gegen Hagedorn / Hansing quittieren
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Zbigniew Smigielski machte hingegen mit Stefan Oziom beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt
werden konnten. Nur einen Satz verlor Przemyslaw Gradowski beim 11:9, 15:13, 9:11, 11:7 gegen
Wolfgang Rüffer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Betrübt über seine 2:3-
Niederlage gegen Max Hagedorn war am Nachbartisch Marek Majewski, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Nicht einen Satzgewinn überließ Mark Kewitsch seinem Gegner
Andreas Wendland beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mariusz Karolczak kam mit der Spielweise von
Thomas Kerber am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen derweil Achim
Glombik letztlich auf Lager, um Dennis Hansing final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SC Polonia Hannover II und des TuS
Empelde II in die Box. Ein Satz reichte nicht, weshalb Zbigniew Smigielski das Spiel gegen Wolfgang
Rüffer, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Stefan
Oziom hatte Przemyslaw Gradowski nur im ersten Satz eine Chance. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Marek Majewski bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Andreas Wendland. Das musste man neidlos anerkennen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nicht so gut lief es für Mark Kewitsch beim 9:11, 8:11, 8:11 gegen
Max Hagedorn, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Mariusz Karolczak Dennis Hansing in fünf Sätzen. Achim Glombik bekam daraufhin
seinen Gegner Thomas Kerber indes beim klaren 5:11, 3:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Empelde II war unter Dach
und Fach.
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Nach diesem Ergebnis wird der SC Polonia Hannover II am 22.11.2022 gegen den TSV
Barsinghausen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 27.11.2022 gegen den MTV Herrenhausen II mitnehmen.

 Statistik:
 SC Polonia Hannover II

Doppel: Smigielski / Majewski 1:0, Gradowski / Glombik 0:1, Kewitsch / Karolczak 0:1 
Einzel: Z. Smigielski 1:1, P. Gradowski 1:1, M. Majewski 0:2, M. Kewitsch 1:1, M. Karolczak 2:0, A.
Glombik 0:2 

 TuS Empelde II
Doppel: Rüffer / Oziom 1:0, Wendland / Kerber 0:1, Hagedorn / Hansing 1:0 
Einzel: W. Rüffer 1:1, S. Oziom 1:1, A. Wendland 1:1, M. Hagedorn 2:0, D. Hansing 1:1, T. Kerber 1:
1


